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^ ^ Oll das schöne Land der Hessen,
Soll die Gegend um den Mayn,
Dann zu nahrlich abgemessen
Vor den Kreis der Liebe seyn?
Ist dann keine Rast in Giesen?
Zieht in Franckfurt kein Magnet ? -
Daß man auf so schnellen Füsen ■
Sich in Mittags - GttNtzen dreht.
Äichts. Im Königreich der Liebe
Sind die Schrancken unbekannt.
Und wer da von Grenyen schriebe,
Blieb aus ihrem Volck verbannt.
Sind noch Wege za den Lüften,
Wird Lolumbus ausgethan,
Und man fängt ganß neue Schriften
Von den Argonauten an.

Wann , was hiese doch das Freyen
Wann der Brauch von jedem Land
Den gefesselten Partheyen
Alle Willkühr abgespannt?
Sinnt die Freyheit auf die Banden,
Wird sie erst unendlich frey,
Und durchforscht in allen Landen
Wo das beste Kleinod sey.



war die Wege sind verborgen ; -
Und die Vorsicht treibt das Rad,
Wann der Fürsatz kluger Sorgen
Oft ein ander Treibwerck hat.
Jene führt uns zu den Thoren
Wo die Ruh vor unfern Fuß:
Wo ein Hertz , vor uns gebohren,
Sich an uns ergeben muß.

melmahl freyt der Eltern Seegen
Die der Himmel schon erquickt,
Wann auf unbekannten Wegen
Sonst kein Stern entgegen blickt.
Ja , der Zufall muß uns stöhnen,
Wann das Schicksal nun erwacht,
Und den Fortgang zu bekrönen
Schon geheimen Anstalt macht.

!och hiernachst bekennt man gerne,
Was der Seelen achter Werth:
Tugend würckt auch in die Ferne,Sie wird um sich selbst begehrt;
Und ihr Glantz bleibt unverborgen,
Kennt man doch der Sonnen Licht,
Ob sie aus dem frühen Morgen
Oder Mittags - Lirckel bricht.

!elbst der Preis von Deiner Schönen
Reiß , und Anmuth , und Verstand,
Wußte Dir den Weg zu» bahnen
Auser Stadt und Vaterland.
Derne Wolfahrt neu zu pflanßen,
Muß JA holder Tugendfchein '
Gar bis in das Reich der Frantzen
Deiner Augen Leitstern seyn.

'uf ; und hemm Ihn , ihr Dryaden
Der das Landrecht so entweyht:
Fodert Bürgschaft vor den Schaden,
Dann der Eingrif geht zu weit.
Aus undencklich alten Moden
Fließt die wohlbesugte Klag,
Daß Er auf dem Teutschen Boden,
Nicht im Elsaß werben mag.



Moch , was Hilsts '. Mit teutschenRechten,
Die Er sonst so sehr verficht,
Dürft ihr Ihn nicht übermachten,
Und das Corpus glaubt Er nicht.
Ja , das allerschlimmste Zeichen,
Uberführt Ihn gleich die That,
Ist , daß Er mit eures Gleichen
Ein geheim Verständnis hat.

'as ist Rath ? hier gehts zum Frieden
Leichter als im teutschen Reich.
Dann der Himmel yats beschieden,
Der verewigt den Vergleich.
Ja der Ausgang wird es zeigen,
Daß ein Bund , der Hofnungs * »oll,
Allen Glückwunsch übersteigen
Und den Stifter preisen soll.

iMOttes Winck führt Euch zusammen,
Lebt nun ewig unzertrennt:
Daß man keine Liebesflammen
Die den Euren ähnlich , kennt.
Und kein Seeqen sey zu dencken,
Der nicht steten Überfluß
Neils in Eure Wohnung feucfcit,
Theils die Seelen krönen muß.
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